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An Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher  

Oliver von Massow 

Parkstraße 36-38 

61231 Bad Nauheim 

 

 

 

Anfrage: Steuerung mittels kommunaler Unterstützung zur nachhaltigen Nutzung 

landwirtschaftlichen Flächen in den Stadtteilen 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher von Massow, 

Die Diskussionen um die Zukunft der Rosenunion verdeutlichen einen Prozess der 

Veränderung der landwirtschaftlichen Nutzung Flächen in der Region. Zukunftsweisende 

Strategien müssen das Ziel haben, die Bevölkerung standortnah zu versorgen, die 

Energieeffizienz zu steigern, CO2 zu reduzieren und Abhängigkeiten in Krisenzeiten zu 

verringern. Die Nutzung von landwirtschaftlich genutzten Flächen in den Stadtteilen verdient 

daher besondere Initiative und Unterstützung. Im Interesse der künftigen Steuerung von 

nachhaltiger Nutzung und kommunaler Unterstützung der Landwirtschaft in den Stadtteilen 
bittet die SPD-Fraktion den Magistrat um Beantwortung folgender Fragen. 

 

 

1. Vergleich Bad Nauheim 2012 und 2022: 

 Anzahl der landwirtschaftlich tätigen Betriebe?  

 Landwirtschaftlich genutzte Flächen insgesamt? 

 Landwirtschaftlich genutzte Flächen mit Co2 ausgleichendem Anbau?  

 Art und Umfang landwirtschaftlich genutzter Gewerbeflächen? 

 Nach Stadtteilen - Umfang von nicht landwirtschaftlich genutzten Grünflächen 

insgesamt und in städtischem Eigentum? 

 

2. Welches Konzept verfolgt der Magistrat bei der landwirtschaftlichen Nutzung von 

Flächen in den Stadtteilen: 

 Vorgaben?  

 Maßnahmen? 

 finanzieller Aufwand? 

 

3. Gibt es einen geregelten Austausch mit den örtlich tätigen und ansässigen 

Landwirten zwecks Unterstützungen und Koordination bei zukunftsorientierten 

Anbau- und Kooperationsstrategien? 



4. Welche Maßnahmen ergreift und plant die Stadt um die Landwirtschaft sowie die 

Grünflächen in den Stadtteilen zu sichern und zu beeinflussen. Im Interesse: 

 der regionalen Versorgung?  

 von Energieeffizienz und Energiegewinnung?  

 der Sicherung von Wasserreserven?  

 der Co2 Reduktion? 

 

 

Die Aussprache wird vorsorglich beantragt. 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Sinan Sert 

 


